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Ausbildungs- und Studienstart... 

Die ersten Auszubildenden sind bereits in den neuen Lebensabschnitt 

gestartet, andere bereiten sich darauf vor und wieder andere sind noch 

unsicher wohin sie der weitere Lebensweg führen soll. 

In diesem Jahr war und ist alles etwas anders - nicht nur die Schule auch 

die Ausbildung wurde durch die Corona-Krise stark durchgeschüttelt. 

Aktuell steht jedoch fest – der Ausbildungs- und Studienstart findet wie 

geplant ohne Verschiebungen statt. Bis hierher war es ein unruhiger und 

ungewisser Weg. Sowohl für die Schüler*innen als auch für die 

Lehrer*innen, Ausbildungsbetriebe und die Eltern. 

cid:


 

Im aktuellen Blogartikel sind Hinweise für den digitalen Bewerbungs-

prozess, Angebote für eine Last-Minute Ausbildung und Regelungen zum 

Studienstart zusammengefasst.  

 

Bildungsministerium startet Ausbildungskampagne 

Mit der Kampagne #echtpraktisch wirbt das Bildungsministerium in den 

kommenden Tagen um Auszubildende für Handwerk, Handel und Industrie. 

Die Kampagne wird vor allem über die sozialen Medien laufen, um so junge 

Menschen zu erreichen. Aber auch auf den Internetseiten des 

Bildungsservers MV gibt es Informationen und Kontaktadressen für 

Interessierte. 
 

 

 
  

 

Aus dem Sozialministerium... 

Vier Sprachmittlerpools in MV 

Eine gleichberechtigte gesellschaftliche Teilhabe kann nur mit gelingender 

Verständigung funktionieren. Die Sprachmittlerpools in Rostock, Schwerin, 

Greifswald und Neubrandenburg sind dafür ein wirksames Mittel, um die 

Kommunikation zwischen Fachpersonal in Behörden und Zugewanderten in 

vielen Bereichen zu verbessern. Die geschulten Sprachmittler*innen sind 

selbst zugewandert und kennen sowohl die Systeme in ihrem Herkunftsland 

als auch die Gegebenheiten in Deutschland. Sie bringen eine besondere 

Sensibilität für kulturelle Unterschiede mit. Bis zu 100 Sprachmittelnde pro 

Pool machen es möglich, flexibel auf Anfragen zu reagieren. 

Pressemitteilung; Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung; 

13.08.2020 

 

Start der landesweiten Ehrenamtskarte MV 

„Die EhrenamtsKarte ist ein Dankeschön an die ehrenamtlich Aktiven, die 

einen großen Beitrag für den Zusammenhalt in unserem Bundesland 

leisten. Sie ist mit ihren Anspruchsvoraussetzungen als Würdigung für 

besonderes bürgerschaftliches Engagement konzipiert“, verdeutlichte 
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Drese. Mit einer komplett neu gestalteten Website sowie Materialien für 

Ehrenamtliche, Interessierte und Unternehmen und Organisationen soll 

begleitend zur Karteneinführung eine Informationsoffensive gestartet und 

die Karte im Land bekannt gemacht werden. Auf der Website der 

Ehrenamtskarte MV können u. a. Anträge gestellt und teilnehmende 

Partner*innen gefunden werden. Kernstück ist die große Landkarte, die alle 

Angebote einfach und geografisch übersichtlich darstellt. 

Pressemitteilung; Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung; 

17.08.2020 

 

MV mit guten Noten bei Ländermonitor von Bertelsmann 

Die Studie ist aus Sicht von Sozialministerin Stefanie Drese 

aussagekräftiger und gerechter als in den vergangenen Jahren. So würden 

die Qualifikation der Fachkräfte in der Kindertagesförderung und die 

Gruppengrößen deutlich stärker berücksichtigt. „Die Kritik vor allem der 

ostdeutschen Länder an der Studie, die Qualität der Kindertagesförderung 

fast komplett am Personalschlüssel festzumachen, ist aufgegriffen worden“, 

so Drese. Im Ergebnis ergäben sich sehr viel differenziertere Erkenntnisse. 

Diese sind auf der Website des Sozialministeriums zusammengefasst 

dargestellt.  

Pressemitteilung; Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung; 

17.08.2020 

 

Landesregierung will Kinderschutz weiter verbessern 

„Kinderschutz muss oberste Priorität haben. Kitas, Schulen, Gerichte, 

Krankenhäuser, Arztpraxen, Vereine, Ermittlungsbehörden und 

insbesondere Jugendämter müssen sich als Schutzorte verstehen und 

Anwälte für Kinder sein“, betonte Drese. Die gemeinsam mit Expertinnen 

und Experten sowie den Jugendämtern der Landkreise und kreisfreien 

Städte erarbeiteten Empfehlungen seien wichtiger Bestandteil eines guten 

und aktiven Kinderschutzes. Sie sollten nach Ansicht Dreses mit allen 

Partnern auf den Ebenen von Bund, Land und Kommunen vorangebracht 
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werden. Wesentliche Handlungsfelder sieht die Ministerin in der besseren 

Vernetzung aller am Kinderschutz Beteiligten.  

Pressemitteilung; Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung; 

26.08.2020 
 

 

 

 
  

Weitere Neuigkeiten aus der Landesregierung 
 

 

Auszeichnung für Zoo in Stralsund 

Umweltminister Dr. Till Backhaus hat den Zoo 

Stralsund für sein Projekt „Tiergestützte 

Intervention – Einsatz von Tieren in sozialen 

Diensten“ ausge-zeichnet. Der Tierpark 

organisiert unter anderem Besuchs-dienste mit Tieren, beschäftigt 

Menschen im Rahmen der Ergo-therapie oder berät in der Wohlfahrt 

tätige Einrichtungen in Fragen der Tierhaltung. 

Zur Pressemitteilung... 

 

Dorfmoderatoren: Neue Schulungsreihe 

40 Frauen und Männer aus den Dörfern haben 

sich für diesen Schulungsdurchgang beworben. 

In sechs Modulen werden ihnen Grundlagen der 

Kommunikation, Ein-blicke in das Projekt-

management und Antworten auf die Frage, wie 

sie Geld für Projekte in ihrem Dorf beschaffen können, vermittelt. Bereits 

21 Ehrenamtler sind zu Dorfmoderatoren ausgebildet worden.  

Zur Pressemitteilung... 
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Vernetzungsstelle für Seniorenernährung 

In MV ensteht die erste Vernetzungsstelle für 

den Bereich der Seniorenernährung in den 

neuen Bundes-ländern. Die DGE-

Vernetzungsstelle Seniorenernährung MV 

wird Ansprechpartner*in für alle Belange rund 

um eine ausgewogene und bedarfsgerechte Ernährung bzw. Verpflegung 

älterer Menschen sein. Aktuell erfolgt eine Bedarfsanalyse. 

Zur Pressemitteilung... 

 

 

   

 
  

Lokale Bündnisse für Familie 

Deutscher Kita-Preis 2020 - Sozialministerin Stefanie Drese gratuliert 

dem Lokalen Bündnis für Familie Uecker-Randow  

"Seit 15 Jahren engagieren sich die mehr als 50 Bündnispartner, darunter 

Kitas, Unternehmen, Verwaltung und Einzelpersonen, für Respekt, Teilhabe 

und Zusammenhalt in der Region – und haben dabei vor allem die Belange 

und Bedürfnisse der Kinder und Jugendliche im Blick“, würdigte Drese die 

Arbeit des „Lokalen Bündnis für Familie Uecker-Randow“ anlässlich der 

Preisübergabe in Torgelow. „Dieses große und breit aufgestellte 

Engagement für mehr Chancengerechtigkeit von Kindern und Familien wird 

mit dem Kita-Preis und 10.000 Euro Preisgeld gewürdigt. Darüber freue ich 

mich sehr. Die Fachwelt blickt dank dieser Auszeichnung nach Torgelow 

und darauf können alle Akteure stolz sein“, sagte Drese. 

 

Zahlreiche Online-Seminare 

Das Servicebüro der Lokalen Bündnisse für Familie hat einen vollen 

Terminkalender und lädt alle Bündnisakteure zu den Online-Seminaren ein. 

Die Themen sind so vielfältig wie die Bündnisse selbst. Schauen Sie gern in 

den Terminkalender und merken sich interessante Seminare für die 

http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/50603711/05b940bc4c-1fkhukd
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/50608231/05b940bc4c-1fkhukd
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/50605470/05b940bc4c-1fkhukd
cid:


Bündnisarbeit vor Ort... 

 

Lokales Bündnis für Familie Hüllhorst als "Bündnis des Monats 

August" ausgezeichnet 

Ganz im Sinne des Mottos der Gemeinde "Leben in guter 

Atmosphäre" möchte das Bündnis für Familie in Hüllhorst die Gemeinde für 

junge Familien, Kinder, Jugendliche und Senioren attraktiv gestalten. Das 

größte Projekt ist derzeit die Entwicklung und Gestaltung des digitalen 

Familienwegweisers, der Familien zur (Online-)Orientierung und Entlastung 

dienen soll. Ziel ist es, alle Service- und Unterstützungsleistungen, rund um 

die Familie auf lokaler, regionaler und überregionaler Ebene mit 

Kontaktadressen, Öffnungszeiten und digitaler Verlinkung zu den jeweiligen 

Angeboten zu sammeln und übersichtlich darzustellen. Hier wird sich dann 

auch eine Darstellung aller öffentlich zugänglichen Spielplätze in der 

Gemeinde Hüllhorst finden, die alle mit Google-Maps verlinkt sind. Dieser 

"Spielplatzkataster" wird zukünftig durch Ehrenamtliche des Bündnisses 

entwickelt und regelmäßig aktualisiert.  

Erfahren Sie mehr zum Bündnis des Monats... 
 

 

 
  

 

Aus den Familienzentren / Familienbildungsstätten in MV 

Die Akademie der Nordkirche lädt zur Familientagung „Kostbares Nass - 

Wasser und Gerechtigkeit“ in der Zeit von 11.-13. September nach Zingst 

in die Familienferienstätte Zingsthof ein. Es werden Fragen diskutiert 
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rund um das Thema Wasser: Welchen Einfluss haben wir im 

Familienalltag auf eine gerechte Verteilung dieser lebenswichtigen 

Ressource? Was habe ich mit dem Wassermangel in 

Brasilien zu tun? 
 

 

Familienzentren als Orte gelebter Demokratie 

Gerade in Zeiten, in denen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und 

Antisemitismus zunehmen, ist Demokratieförderung wichtiger denn je. 

Deshalb hat die Karl Kübel Stiftung ein neues Projekt gestartet, um das 

Vertrauen in die Demokratie zu stärken, was gelingt, wenn Menschen 

Vielfalt erleben und sie die Erfahrung machen, dass sie ihre Lebenswelten 

aktiv mitgestalten können. Je früher in der Kindheit ein solches Vertrauen in 

die Demokratie erfahren wird, desto besser, weil so die Weichen für ein 

respektvolles und gewaltfreies Miteinander gestellt werden. Daher setzt das 

Projekt dort an, wo Kinder und Eltern erreicht werden können: in 

Familienzentren. 

 
 

 

 
  

Aus den Mehrgenerationenhäusern in MV 

Das Generationen-Café in der KULTURBöRSE Gnoien ist wieder 

geöffnet 

Regelmäßig am Mittwoch, jetzt bereits ab 15.30 Uhr, ist das Generationen-

Café zum "Kaffeeklatsch" geöffnet. Natürlich gibt es Kaffee in vielen 

Variationen und selbst gebackenen Kuchen. Jeder findet hier ein Plätzchen 

für ein Schwätzchen. Wenn das Wetter es erlaubt, ebenso auf dem Hof. 

Spiele stehen auch bereit. Es ist ein offener Treff für Jung und Alt, von Nah 

und Fern, für Menschen mit und ohne Behinderung.  

 

Rubrik: "Gerade jetzt für Sie da..." 

Auch während der Corona-Pandemie sind die Mehrgenerationenhäuser 

zuverlässig für die Menschen in ihren Kommunen da. Ob während des 

Lockdowns oder nach der ersten Öffnung – die Häuser haben 
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unterschiedliche Angebote und Strategien entwickelt, um mit Groß und 

Klein in Kontakt zu bleiben. In dieser Rubrik "Gerade jetzt für Sie da" erzählen 

die Akteure aus den unterschiedlichen Mehrgenerationenhäusern welche 

Ideen entstanden sind.   
 

 

 
  

 

 

Senioren in MV 

Digitalisierung bietet großes Potenzial 

Die Digitalisierung bietet älteren Menschen viele Chancen, um 

möglichst lange ein selbständiges und eigenverantwortliches Leben 

führen zu können. Das ist eines der zentralen Ergebnisse aus dem 

Achten Altersbericht der Bundesregierung, den 

Bundesseniorenministerin Dr. Franziska Giffey vorgestellt hat. 

 

Ehrenamtliche Demenzbegleiter*innen gesucht 

Demenzbetroffene Familien haben einen schweren Alltag. Um die 

Angehörigen ein paar Stunden zu entlasten und den Betreuungs-

bedürftigen liebevolle Gesellschaft zu bieten, bildet der Verein 

"Perspektive e. V." ehrenamtliche Demenz-begleiter*innen aus und 

koordiniert deren Einsätze im häuslichen Umfeld. Die Teilnahme an 

der Schulung ist für Ehrenamtliche kostenfrei. Die nächste Ausbildung 

findet unter Hygieneschutz-bedingungen an zwei aufeinander 

folgenden Wochenenden im September (19./20.9. und 26./27.9.) in 

Waren/M. statt 

http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/50606389/05b940bc4c-1fkhukd
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/50607149/05b940bc4c-1fkhukd
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/50607150/05b940bc4c-1fkhukd
http://newsletter.familieninfo-mv.de/cp/50607150/05b940bc4c-1fkhukd
cid:


 

Aktuelles aus dem Landesseniorenbeirat MV 

Im aktuellen Seniorenkurier sind alle Informationen und Neuigkeiten von 

und für die Seniorinnen und Senioren in MV zusammengefasst. Die 

Coronakrise beeinträchtigt nach wie vor die Arbeit des 

Landessenioren-beirats. Das 11. Altenparlament, die 

Regionalkonferenzen im September und weitere Veranstaltungen 

bedürfen neuer Lösungsansätze. Die Seniorenbeiräte aus den 

Regionen berichten im Kurier über ihre Erfahrungen während des 

Lockdowns. In dem 32-seitigem Heft sind noch viele weitere 

Informationen, Ankündigungen und Berichte enthalten.  

 

 
  

Wissenswertes zusammengetragen 
 

 

  

 

Unterstützung für den Erhalt gemeinnütziger Einrichtungen 

Jugendherbergen, Schullandheime und Jugendbildungsstätten haben 

wegen der Corona-Pandemie erhebliche Einnahmeausfälle. Damit ihr 

Weiterbetrieb gesichert wird, startet das Bundesjugendministerium ein 

Sonderprogramm. Damit können Liquiditätsengpässe im Zeitraum April bis 

Dezember 2020 abgemildert werden. Gruppen- oder Klassenfahrten sowie 
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langfristige internationale Jugendaustausche finden, wenn überhaupt, nur in 

geringem Umfang statt. Gleichzeitig laufen aber die Fixkosten weiter. 

Antragsberechtigt sind Jugendherbergen, Schullandheime, 

Familienferienstätten, Kindererholungszentren, Naturfreundehäuser, 

Jugendbildungs- und begegnungsstätten der Jugendverbände sowie der 

politischen, kulturellen und sportlichen Kinder- und Jugendarbeit mit 

Übernachtungsangeboten. Dafür stehen 75 Millionen Euro zur Verfügung. 

Daneben sind 25 Millionen Euro vorgesehen für Zuschüsse für 

gemeinnützige Träger, die im längerfristigen internationalen 

Jugendaustausch tätig sind oder Workcamp-Angebote machen. 

 

 

Bund organisiert Corona-Kita-Rat und Corona-KiTa-Studie 

Das Bundesfamilienministerium weitet die Möglichkeiten der gemeinsamen 

Beratung und des Austausches aller Beteiligten aus und richtet zusätzlich 

einen „Corona-KiTa-Rat“ ein. Die Akteure werden den Regelbetrieb unter 

Pandemiebedingungen begleiten und das Vorgehen beraten. Neben den 

Mitgliedern der Jugend- und Familienministerkonferenz der Länder sollen 

auch Vertreterinnen und Vertreter der Kommunen, der Gewerkschaften, der 

Trägerverbände, der Kindertagespflege sowie der Bundeselternvertretung 

ihre Perspektive und Expertise einbringen. Der Rat soll ab Ende August 

mindestens ein Mal im Monat für die Dauer der Pandemie 

zusammenkommen. 

Die Corona-KiTa-Studie wird vom Bundesfamilienministerium und vom 

Bundesgesundheitsministerium finanziert – umgesetzt wird sie vom 

Deutschen Jugendinstitut (DJI) und vom Robert Koch-Institut (RKI). Die 

Studie begleitet die Rückkehr zum Regelbetrieb wissenschaftlich und 

erforscht die Rolle von Kindern im Infektionsgeschehen. Ab 11. August 

2020 startete das bundesweite KiTa-Register, in das Kita-Leitungen und 

Kindertagespflegepersonen regelmäßig Informationen zum 

Infektionsgeschehen und zu den Kapazitäten in ihrer Einrichtung eintragen 

können.  
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Arbeitshilfen vom Landesjugendring MV 

Der Landesjugendring M-V hat eine Arbeitshilfe mit Informationen zu 

Corona-Regeln in der Jugendarbeit erstellt. Darin zu finden sind 

Informationen, die helfen offene Fragen zu den aktuell geltenden Corona-

Regeln in der Jugendarbeit in Mecklenburg-Vorpommern zu beantworten. 

Die Arbeitshilfe verweist dabei auf die offiziellen Regeln gemäß der Corona-

JugVO ÄndVO M-V vom 16. Juni 2020 sowie auf die Empfehlungen zu 

Hygiene- und Schutzmaßnahmen in der Kinder- und Jugendarbeit (Stand 

10. August 2020). Darüber hinaus hat der LJR als einer der ersten Akteure 

Empfehlungen herausgegeben, wie reale Jugendbegegnungen in 

Pandemiezeiten durchgeführt werden können.  

 

Verein "Schatten & Licht e.V."  

Zwischen 25 bis 50 Prozent der Wöchnerinnen leiden in den ersten 

Wochen nach der Geburt am Baby-Blues, der nicht mit einer 

Wochenbettdepression zu verwechseln ist. Sie sind sehr dünnhäutig und 

sensibel, traurig und ängstlich, ruhelos und manchmal auch gereizt. 

Zwischen zehn und 15 Prozent der jungen Mütter entwickeln eine 

Depression, die man aufgrund ihres zeitlichen Zusammenhangs mit einer 

Geburt als „postpartale Depression“ (PPD) oder Wochenbettdepression 

bezeichnet. Der Verein "Schatten & Licht e.V." informiert mit Fachbeiträgen 

über die Krise rund um die Geburt und richtet sich an Betroffene, 

Angehörige, Hebammen, Ärzte & Interessierte. 

Weitere Informationen zum gesamten Themenspektrum erhalten Sie auf 

der Themenseite "Nach der Geburt" der FamilienInfo MV.  
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Ankündigung Live Chat mit Stefanie Drese zum Thema 

Ehrenamtskarte in MV 

Am 11. September wird Frau Drese den Bürgerinnen und Bürgern 

Fragen rund um das Thema Ehrenamtskarte in MV beantworten. Der 

Live Chat findet in der Zeit von 14.-15.30 Uhr über die FamilienInfo MV 

statt.  

 
 

 

 
  

Termine und Veranstaltungen 

Zahlreiche Veranstaltungen in Mecklenburg-Vorpommern haben wir für 

euch im Veranstaltungskalender der FamilienInfo MV auf Facebook 

zusammengetragen.  

 

Live-Chat zum Thema: "Wegen, trotz und zu Corona" mit Manuela 

Schwesig am 07. September in der Zeit von 18.00 - 18.45 Uhr 

 

Webinare vom Frauenbildungsnetz MV zu den Themen "Nie wieder 

sprachlos" und "Verhandeln auf Augenhöhe". Weitere Informationen zu den 

Online-Seminaren direkt beim Veranstalter erfragen.  

 

Virtueller Unternehmenstag "Erfolgsfaktor Familie"  

In diesem Jahr findet der Unternehmenstag erstmals als virtuelle 

Veranstaltungswoche vom 15. bis zum 18. September 2020 über vier Tage 

statt. Auf der Veranstaltungsplattform kann man sich sein individuelles 

Programm zusammenstellen.  
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FamilienARTen in Kunst und Wissenschaft 

Ein vielfältiges Programm erwartet die Besucher*innen in der Woche vom 

21. bis 27. September in der RWN Art Galerie Neubrandenburg.  

 

MV Works Kongress 

Das große get-together von Mitarbeiter*innen, Geschäftsführer*innen, 

Betriebsräten, Wissenschaftler*innen, Verbänden, Gewerkschaften und 

Politik zur Gestaltung der Arbeitswelt 4.0 findet am 21. September 2020 im 

WorldWideWeb statt.  

 

InkluDay digital am 26. September 

Auch in diesem Jahr sind Jugendliche zwischen 15 und 24 Jahren mit und 

ohne Behinderung eingeladen, gemeinsam eine inklusive Gesellschaft zu 

gestalten. Das besondere an der diesjährigen Jugendkonferenz: Der 

InkluDay 2020 findet diesmal nicht als Präsenzveranstaltung in Bonn statt, 

sondern wird digital auf einer barrierearmen Online-Seite der Aktion 

Mensch durchgeführt - und ist so für alle zugänglich! 

 

Weiterbildung "Trans* und sexualisierte Gewalt" 

In der eintägigen Fortbildung wird praxisnah und mit vielen Beispielen 

thematisiert, dass und warum trans* Personen nach sexualisierter Gewalt 

nur selten adäquate Unterstützung finden. Nach einem kurzen Überblick 

über Trans*begrifflichkeiten und Einblicke in Lebensrealitäten von trans* 

Personen sprechen wir konkret über die Bedarfe von trans* Personen nach 

sexualisierter Gewalt.  

 

Diese Weiterbildung ist eine Veranstaltung im Rahmen der Anti-Gewalt-

Woche 2020 in Mecklenburg-Vorpommern anlässlich des „Internationalen 

Tages zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen“. 
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Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier.  
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